
Neue Stelle geschaffen: Die Koordinatoren der Hospizarbeit
schlossen einen Vertrag zur engeren Zusammenarbeit. Foto: privat

kirchlichen Arbeit im Kir-
chenkreis geworden. Die drei
ehrenamtlichen Gruppen aus
Hospizhelfern begleiteten 70
Sterbende. Sie führten Gesprä-
che mit sterbenden Menschen
und berieten Angehörige und
ergänzten die pflegerische
und medizinische Betreuung.
Die Vertragspartner verpflich-
teten sich nun zu Transparenz
und guter Zusammenarbeit,
um Sterbenden noch besser
beistehen zu können.

Der Vorsitzende des Trauer-
und Hospiznetzwerkes, Dr.
Reinhard Trolp, betonte in sei-
nem Grußwort, mit dieser dia-
konischen Zusammenarbeit
von Gemeinden und Initiati-
ven im Kirchenkreis werde ein
„Meilenstein in der Zusam-
menarbeit der Hospizgrup-
pen“ gesetzt. Dekan Christian
Wachter sagte bei der Ver-
tragsunterzeichnung in der
Hospizarbeit nehme der Glau-
be Gestalt an: „Menschen ge-
ben Sterbenden und Trauern-
den Anteil an ihrem Vertrau-
en zu Gott und an der Liebe
und gehen mit ihnen durch
ein finsteres Tal.“ (cls)

ZIEGENHAIN. Fünf Vertrags-
partner unterzeichneten in
der Festungsschule in Ziegen-
hain einen Vertrag zur Zusam-
menarbeit in Fragen der Ster-
bebegleitung. Die Hospizgrup-
pe der Kirchengemeinde
Franz von Roques in Treysa,
die Hospizgruppe Gemein-
schaftszentrum Frielendorf,
die Hospizgruppe St. Martin
Neukirchen, der Verein Trau-
er- und Hospiznetzwerk
Schwalm-Eder und der Kir-
chenkreis Ziegenhain be-
schlossen damit, dass künftig
eine Person angestellt werden
soll, um die ehrenamtliche Ar-
beit in der Sterbebegleitung
zu koordinieren.

Der Kirchenkreis Ziegen-
hain richtet dazu im kommen-
den Jahr eine halbe Stelle ein.
Das in 2011 für den Schwalm-
Eder-Kreis gegründete Trauer-
und Hospiznetzwerk mit Sitz
in Homberg wird die fachliche
Aufsicht über die Stelle über-
nehmen, heißt es in einer
Pressemitteilung.

Die Hospizarbeit ist in den
vergangenen Jahren zu einem
wichtigen Bestandteil der

Auf dem letzten
Weg begleiten
Die Hospizarbeit wird nun besser koordiniert

Schwalmstadt Montag, 17. November 2014

ten die Jüngsten des Tuspo. Ra-
santer ging es im zweiten Teil
mit der Fahrrad-Trial-Show
des Automobil-Spor-Clubs
Melsungen zu. Die Schützen
des Vereins aus Böddiger be-
wiesen Präzision. Aus Zennern
vom SC Schwarz-Weiß war die
Line-Dance-Gruppe angereist.

Der TSV Trutzhain brachte
jede Menge Schwung in die
Veranstaltung mit Rope Skip-
ping: Seilspringen. Elegant
wurde das Publikum in den
Abend verabschiedet: Wäh-
rend sich zuvor die Kinder des
TSC Schwalmkreis schon bei
Tänzen auf dem Parkett ge-
zeigt hatten, setzten die Tur-
niertänzer einen glanzvollen
Abschlussakkord.

Dr. Gerald Näser eröffneten
den sportlichen Tag an der
Tischtennisplatte.

Für Höhenflüge standen im
Anschluss die Trampolintur-
ner des Tuspo Ziegenhain. Die
Jüngsten des TSV Remsfeld –
die Kindertanzgruppe – be-
wegten zu bayerischen Klän-
gen die Hüften.

Im Interview stellte sich Tri-
athlet Marc Unger den Fragen
des Moderators: In 2013 war
der Treysaer Dritter beim
Iron-Man auf Hawaii gewor-
den. Schrammel zitierte den
Sportler: „Triathlon spielt
man nicht, man spielt Fußball
oder Handball. Triathlon ist
harte Arbeit. Es kann einem
passieren, dass man sich zu-
sammen gekrümmt am Stra-
ßenrand wieder findet.“ In
diesem Jahr konnte sich Un-
ger wegen einer Radpanne
nicht qualifizieren: „Aber ich
will wieder nach Hawaii. Ich
brauche die Herausforderung
und das Gefühl, an die Gren-
zen zu gehen“, machte der
ehrgeizige Treysaer deutlich.

Ehrgeiz war auch bei den
Sportlern des Kampfsport-
clubs Schwalmstadt zu spü-
ren. Zunächst zeigten die
Kampfkatzen ihr Können im
Bereich der Verteidigung.
Dann bündelte Josie Albers be-
eindruckend Kraft und Koordi-
nation.

Die Leichtathleten des ESV
Jahn hielten das Tempo: Sie
zeigten, wie man Schrittfol-
gen und Ausdauer trainiert.
Wie man mit spielerischen
Möglichkeiten ans Turnen he-
ran geführt wird, präsentier-
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TREYSA. Triathlon, Trampo-
linturnen und Tanz waren nur
drei sportliche Facetten, die
das Publikum am Samstag bei
einer Hallensportschau des
Sportkreises Schwalm-Eder in
der Ostergrundhalle in Treysa
erlebte: 13 Gruppen – insge-
samt 160 Aktive – präsentier-
ten einen bewegten Quer-
schnitt aus Vereinen und Ver-
bänden.

Den Gästen auf den Rängen
wurden Trend-, aber auch
Randsportarten, vorgestellt.
Moderiert wurde die mehr als
dreistündige Veranstaltung
von Thomas Schrammel vom
Tuspo Ziegenhain. Unterstützt
wurden die Sportler auch von
flotter Musik: Der Musikzug
des TSV Malsfeld sorgte für zu-
sätzlichen Schwung. Jörg Blu-
menauer von der Spielvereini-
gung Zella/Loshausen und
Schwalmstadts Bürgermeister

Rund um Triathlon, Turnen und Tanz
Die Vereine des Sportkreises Schwalm-Eder präsentierten sich bei einer Hallensportschau – Sportler Marc Unger im Interview

Zeigten ihr Können: Die Mitglieder des Kampfsportclubs Schwalmstadt überzeugten bei der Hallen-
sportschaumit einer Vorführung ihrer Techniken. Fotos: Rose

Mehr Fotos von der
Hallensportschau gibt es auf
http://zu.hna.de/sport1711

Früh übt sich: Ein Mädchen des
Tanzsportclubs Schwalmkreis.
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Top Marken Küchen zum
sensationellen Vorteilspreis!

Dieses Angebot gilt nur im Zeitraum vom 7. bis zum 22. November 2014

55%1) + 10% auf frei geplante Einbauküchen
55 Monate 0%-Finanzierung2) + individuelles Vorteilspaket

Topf-Set gratis, UVP 418,80
5-teilig, induktions-
geeignet

Geschirrspüler
gratis, GSXS4004A1,
UVP 799,–

vollintegrierbar, 60 cm breit,
4 Standardprogramme, EEK: A+

Heute leben. 1 Flasche Champagner
+ 1 Packung
Pralinen gratis
(im Wert
von 80,–)

Amica Einbau-Mikrowelle gratis
EMW139OE,
UVP 399,–

20 Ltr. mit Grill, Edelstahl,
inkl. Einbaurahmen, 800
Watt, digitaler LED-Timer

Lieferung und Montage4)
inkl. Anschlüsse5)
gratis
(im Wert von
560,–)

Wir führen die starken Marken!
Albert-Einstein-Str. 4
34277 Kassel-Fuldabrück
Telefon 0561 95970 · www.finke.de

Unsere Öffnungszeiten:
Montag–Samstag von 10.00 bis 20.00 Uhr

finke Das Erlebnis Einrichten GmbH & Co. KG
Paderborner Straße 97 · 33104 PaderbornWählen Sie vier weitere Vorteile aus:Wählen Sie vier weitere Vorteile aus:

•24 Std. Reparatur-Annahme
durch kostenfreie Hotline
•Deutschlandweiter Vor-Ort-
Reparatur-Service
•Ohne Selbstbeteiligung

2 Jahre Herstellergarantie plus 3 Jahre Anschlussgarantie. Gegen geringen
Mehrpreis übernimmt der Dienstleister im Schadensfall 100% der Kosten
für Material, An- und Abfahrt, Transport und Arbeitszeit.

1) Dieses Angebot gilt nur für Neuaufträge, beim Kauf einer frei geplanten Einbauküche ab 2999,– Euro nur auf Holzteile und ist nicht mit anderen Vorteilen kombinierbar. Ausgenommen sind Angebote aus unseren Prospekten, die
im Internet unter www.finke.de veröffentlicht sind, bereits reduzierte oder als Aktionspreis gekennzeichnete Ware sowie Artikel der Marken Team 7, Göring. 2) 0% effektiver Jahreszins bei einer Laufzeit bis zu 60 Monate und
0,– Euro Anzahlung. Bonität vorausgesetzt. Barzahlungspreis entspricht dem Nettodarlehensbetrag sowie dem Gesamtbetrag. Effektiver Jahreszins und gebundener Sollzins entsprechen 0% p.a. Partner ist die Santander Consumer
Bank AG, Santander-Platz 1, D-41061Mönchengladbach. Dieses Angebot gilt nur für Neuaufträge ab einemWarenwert von 499,– Euro und ist nicht mit anderen Vorteilen kombinierbar. Die Angaben stellen zugleich das 2/3 Beispiel
gemäß § 6a Abs. 3PAngV dar. 4) Dieses Angebot gilt im Umkreis von 100 km um Kassel , beim Kauf von einer Einbauküche, nur für Neuaufträge, ohne Anschlüsse, Montage gilt nicht für zerlegte Ware. 5) Wenn Herdanschlussdose,
Steckdosen, Eckventile und Kunststoff-Abflussrohr fertig installiert sind und mit unserem Installationsplan übereinstimmen, erledigen wir alle Anschlüsse kostenlos. Dieses Angebot gilt im Umkreis von 100 km um Kassel.


